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Info 

Gründonnerstag 17. April 

18 Uhr Gemeindehaus Thalfang 

18 Uhr Erlöserkirche Morbach 

Karfreitag 18. April 

10 Uhr Erlöserkirche Morbach  

10.30 Uhr Pfarrkirche Thalfang 

15 Uhr Trinitatiskirche Deuselbach 

Ostersonntag 20. April 

7 Uhr Pfarrkirche Thalfang  

10 Uhr Erlöserkirche Morbach 

Ostermontag 21. April 

10 Uhr Trinitatiskirche Deuselbach 

Gottesdienste 

zur  

Osterzeit 
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Veranstaltungen 
Spurensuche 

Mittwochs 2-monatlich 19.00 – 21.00 Uhr  
für Christen von 40 – 90 Jahren 

Themen besprechen und diskutieren 
Leitung: Florian Brödner 

Männertreff „De Laberkepp“ 

Donnerstags 14-tägig von 20.00 – 22.00 Uhr 

für alle interessierten Männer 

Themen besprechen, diskutieren, klönen… 
Leitung:  Reiner Schnitzler  Tel.: 06533 / 941316 

Frauenhilfe 

Mittwochs 14-tägig von 15.00 – 17.00 Uhr  

für Frauen aus der EG Morbach 

Kaffee trinken, klönen, singen und über geistliche und  
andere Themen sprechen 
Leitung: Ingrid Hilgenfeld  Tel.: 06533 / 9489092 

Echt Schaf 

1. & 3. Montag im Monat  von 14.30 – 16.30 Uhr 

kreatives Beieinandersein zum Stricken, Häkeln uvm. 
Leitung: Sibylle Morguet  Tel.: 0176 / 34133590 

Happy Hour 

1. Montag im Monat ab 18.30 Uhr 

Gesprächsangebot für Frauen  
Leitung: Sibylle Morguet  Tel.: 0176 / 34133590 

FilmFreunde 

Mittwochs 2-monatlich von 19.00 – 22.00 Uhr 

Wir schauen gemeinsam einen guten Film und diskutieren  

im Anschluss darüber 
Leitung: Florian Brödner, Heidi Berg 

KinderKirche  

Sonntags von 10.00 – 11.00 Uhr  

für Kinder von 5 - 11 Jahren 

Bibelgeschichten hören, basteln, singen, spielen 
Leitung: Nicole Günter 

Teen–Treff 

Samstags - einmal im Monat  
für Kinder von 11 – 14 Jahren 

Action, Musik, Spaß, Geschichten von Gott, Spiele… 

Leitung: Nicole Günter 

Thalfang 

Flötenensemble Oktavia  

Sopran-Alt-Tenor-Bass 
Montags14-tägig  18.30 – 20.00 Uhr  
von Klassik bis Moderne 
Leitung: Brunhilde Thelen Tel.06504/1523 

Vokalfang (Chor der Gemeinde) 

Montags von 20.00 – 21.30 Uhr  
für alle, die Freude am Singen haben! 

Von Bach bis Rock … 
Leitung: Matthias Leo Webel Tel.: 0176-84558913 

Kinder-/Jugendchor 

Mittwochs  17.30 Uhr für Kinder (bis 12 J.) 
 18.15 Uhr für Teens (ab 13 J) 

Singt mit uns Songs von Ariana Grande, Ed Sheeren,  
Taylor Swift, Mark Forster uvm.  
Leitung: Matthias Leo Webel Tel.: 0176-84558913 

Frauenhilfe 

Letzter Mittwoch im Monat in Bäsch  
für Frauen aus den Dörfern der Mark 

Geistliche und andere Themen besprechen, singen… 
Leitung: I. Hilgenfeld, Pfr. F. Brödner  

Kinderkirche 

Samstags monatlich ab 10. 00 Uhr  
für Kinder  
Bibelgeschichten hören, basteln, singen, spielen 
Leitung: Pfrn. Fastenrath Tel.:06781/31577 

Morbach 

JONA - Kreis 

Donnerstags monatlich von 19.00 – 21.00 Uhr für  
Christen aller Konfessionen 

Beten, singen, in der Bibel lesen, mit und über Gott reden… 
Leitung: Florian Brödner   

Musikteam Morbach 

Freitags von 18.00 – 20.00 Uhr 

Bisher üben 20 Musiker moderne Songs 

Instrumente: Gitarren, Bass, Klavier, Flöte, Violine, 

Cajon und natürlich unsere Stimmen 
Leitung: Florian Brödner 
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Konfirmation 

Konfirmation in Morbach 

4. Mai 2025 - 10.00 Uhr 
in der Baldenauhalle 

Katy Adair, M. -Wenigerath 

Matteo Engels, M. -Morscheid-Riedenburg 

Lucas Jungbluth, Morbach 

Leonie Kimmel, M. -Gonzerath 

Mona Koch, Morbach 

Kiara Kurz, Morbach 

Xenia Kurz, Morbach 

Lena Schmidt, Morbach 

Emely Schmitt, M. -Gonzerath 

Julian Schütz, Morbach 

Jonas Tüpke, M. -Gonzerath 

Torben Weinig, M. -Gonzerath 

Vincent Weyand, M. -Rapperath 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden: 
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Konfirmation 

Konfirmation in Thalfang 

18. Mai 2025 - 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche 

Loana Caspary, Hilscheid 

Leon Däberitz, Beuren 

Clara Eberhard, Thalfang 

Marlon Hares, Gusenburg 

Ben Heib, Burtscheid 

Neela Katala, Berglicht 

Josephin Keuper, Thalfang 

Charlotte Knop, Thalfang 

Inga Manz, Deuselbach 

Tim Pfeiffer, Hilscheid 

Stina Römes, Beuren 

Julius Schade, Dhronecken 

Jonathan Schmidt, Thalfang 

Lenny Schmitt, Reinsfeld 

Emily Schneider, Thalfang 

Ida Schön, Hermeskeil 

Lutz Schön, Gielert 

Anna Sommerfeld, Thalfang 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden: 
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Info 
 

Gottesdienst an Himmelfahrt 

Donnerstag, 29. Mai  
um 10.30 Uhr 

Pfarrkirche Thalfang 

anschl. gemütliches Beisammensein mit Suppe 

Sommergottesdienst 
in der Gärtnerei 

 

6. Juli 

15 Uhr 

Gärtnerei Berg 

 

mit Vorstellung der Konfirmandengruppe Morbach 
anschl. gemütliches Beisammensein mit Kaffee & Kuchen 
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Rückblick 

Welch bunte Einladung und Begrüßung 

zu diesem besonderen Gottesdienst! 

Bunte Luftballons an den Bänken und 

ein bunter Regenbogen aus Luftballons 

im Altarraum.  

Es lag eine gewisse Spannung in der 

Luft, was uns als Gottesdienstbesu-

cher, altersgemischt, wohl erwartet. 

Vereinzelt waren die Kinder, wie in der 

Einladung angeregt, verkleidet gekom-

men. 

Frischer Wind wehte musikalisch durch 

den Kirchraum auf Kinder und Jugend-

liche abgestimmt, die auch den Gottes-

dienst unter Leitung von Herrn Webel 

mitgestaltenden. Konfirmandinnen tru-

gen, sehr gut zu verstehen, Texte vor, 

die ins Thema einführten.  

Die Frage in die 

Gemeinde nach 

dem Lieblingstier 

wurde in eine 

Catchbox (um-

manteltes Mikro) 

beantwortet. Bewe-

gung kam auf, flog 

doch der quietsch-

gelbe Würfel durch 

die Kirche. Auch 

die Kinder freuten 

sich, mittun zu kön-

nen.  

Und was macht uns 

einzigartig?.. war 

die nächste Frage. Auch hier gab es 

rege Beteiligung, die Antworten wurden 

von Konfirmandinnen auf dem Flipchart 

schriftlich festgehalten. 

Nicole Günter stellte in ihrer Predigt mit 

der Geschichte aus dem Alten Testa-

ment von Noah, dem Bau der Arche, 

der Auswahl der Tiere die Verbindung 

her. Nach Flut und Zerstörung haben 

wir die tröstliche Gewissheit: Gott ist 

immer bei uns, wir sind einzigartig und 

das ist gut so. Als Zeichen erinnert uns 

der Regenbogen an das Versprechen. 

Unsere Welt ist bunt und wir, einzigartig 

wie wir sind, sind froh und dankbar, 

dass es so ist. 

Christine Paulußen 

Kunterbunter Familiengottesdienst  

am 23.2.2025 in Thalfang 
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Rückblick 

Goldene Konfirmation 

am 23.3.2025 in Thalfang 
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Palmsonntag 13.4. 10.30 Uhr  Palmsonntag 13.4.  10 Uhr   

Gründonnerstag 17.4. 18 Uhr 
 Familiengottesdienst im Gemeindehaus 

 Gründonnerstag 17.4.  18 Uhr   

Karfreitag 18.4. 10.30 Uhr Karfreitag 18.4. 10 Uhr   

Ostersonntag 20.4. 7 Uhr Ostersonntag 20.4. 10 Uhr   

    

 Samstag 26.4.   18 Uhr 
Lobpreisgottesdienst 

  

Sonntag 27.4.  10.30 Uhr    

Sonntag 4.5.   18 Uhr Sonntag 4.5.   10 Uhr 
Konfirmation in der Baldenauhalle 

  

Sonntag 11.5.  10.30 Uhr Sonntag 11.5.  10 Uhr   

Sonntag 18.5.   10 Uhr 
Konfirmation 

Sonntag 18.5.   10 Uhr 
 

  

 Samstag 24.5.   18 Uhr 
Lobpreisgottesdienst 

  

Sonntag 25.5.  10.30 Uhr    

Donnerstag 29.5.  10.30 Uhr 
Christi Himmelfahrt 

   

Sonntag 1.6.   18 Uhr Sonntag 1.6.   10 Uhr   

Pfingstsonntag 8.6. 10.30 Uhr Pfingstsonntag 8.6. 10 Uhr   

 Sonntag 15.6.   10 Uhr   

 Samstag 21.6.   18 Uhr 
Lobpreisgottesdienst 

  

Sonntag 22.6.   10.30 Uhr    

Sonntag 29.6.  10.30 Uhr Sonntag 29.6. 10 Uhr   

 Sonntag 6.7.   15 Uhr 
Vorstellung der neuen Konfirmanden — Sommergottesdienst 

  

Sonntag 13.7.   10.30 Uhr Sonntag 13.7.   10 Uhr   

 Samstag 19.7.   18 Uhr 
Lobpreisgottesdienst 

   

Sonntag 20.7.   10.30 Uhr    

Sonntag 27.7.   10.30 Uhr Sonntag 27.7.   10 Uhr   

Sonntag 3.8.   18 Uhr Sonntag 3.8.   10 Uhr   

Evangelische 

Pfarrkirche 

Thalfang 

Evangelische 

Erlöserkirche 

Morbach 

Gottesdienste 
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 Karfreitag 18.4. 15 Uhr 

  

 Ostermontag 21.4. 10 Uhr 

   

   

  

  

  

  

  

  

  

  

 Sonntag 15.6.    10 Uhr 
Trinitatisgottesdienst 

  

  

  

  

  

    

  

  

  

Trinitatiskirche 

Deuselbach 

Online-Gottesdienste bzw. 
Live-Übertragungen der Got-
tesdienste unserer Gemeinde 

finden Sie auf unserem  
YouTube-Kanal:  

 
ogy.de/kgtm (Kurzlink!) 

Gottesdienste 

Gottesdienste in  

den Seniorenheimen 

Impressum: 

Herausgeber:  
Evangelische Kirchengemeinde  
Thalfang-Morbach 
 
 
 
Redaktion:  
Pfr. Florian Brödner (verantwortlich),  
H. Liese, G. Günter, S. Kiefer,  
C. Paulussen 
 
Titelfoto: H. Liese 
Druck:  
Gemeindebriefdruckerei  
in Gr. Oesingen  
Auflage 2500 

Altenheim St. Anna,  

Morbach  

In der Regel findet am 1. Mittwoch im 

Monat um 10.00 Uhr ein Gottesdienst 

statt.   

 

Seniorenheim Charlottenhöhe,  

Thalfang  

Termine sind noch nicht bekannt  

jeweils 10 Uhr  
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Rückblick 

Festgottesdienst zur Ordination von Nicole Günter 

am 12. Januar 2025 

Ordination vom lateinischen ordinatio 
„Bestellung, Weihe“! 

In fast allen christlichen Kirchen und 
auch im Judentum werden Gläubige 
durch die Ordination zum geistlichen 
Amt gesegnet und berufen. Es bedeu-
tet die Aufnahme in die Dienstgemein-
schaft der Geistlichen mit allen Rech-
ten und Pflichten, die Segnung und 
Sendung für den Dienst, die öffentli-
che Sakramentsverwaltung und Wort-
verkündigung. Dazu wurde am 
12.1.2025 unsere Diakonin Nicole 
Günter, die sich seit der Zeit des Weg-
gangs von Pfarrer Schreiber zur Prädi-
kantin weitergebildet hatte, im feierli-
chen Ordinationsgottesdienst ordiniert. 
Zu den feierlichen Orgelklängen von 
„Ariadne Musika“ von J. C. F. Fischer, 
gespielt von unserer Organistin Frau 

Hansjosten, zogen Frau Nicole Gün-
ter, Pfarrer Florian Brödner, Superin-
tendent Dr.  Weber, die Prädikanten 
der Kirchengemeinde Thalfang-
Morbach, sowie das Presbyterium in 
die vollbesetzte Kirche ein. 

Pfarrer Brödner eröffnete den Gottes-
dienst mit der Begrüßung und dem 
Psalm 150, in dem zum Lob Gottes 
und seiner Taten aufgefordert wird. 
Es wurde viel gesungen und musiziert 
in diesem Gottesdienst, der Kirchen-
chor Thalfang, das MusikTeam Mor-
bach, der Kinder- und Jugendchor 
Thalfang und auch die Gemeinde lob-
ten Gott abwechselnd zwischen den 
Amtshandlungen mit Gesang. 

Nach der Ansprache von Superinten-
dent Dr. Weber, die sich auf die be-
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Rückblick 
kannte Bibelstelle Mat-
thäus 6, Vers 26-34 be-
zog, in der von den Vö-
geln unter dem Himmel, 
die nicht säen und nicht 
ernten und unser himmli-
scher Vater ernährt sie 
doch und den Lilien auf 
dem Felde, die schöner 
gekleidet sind als Salo-
mo in all seiner Herrlich-
keit, fand die eigentliche 
Ordination statt. Superin-
tendent Dr. Weber legte 
Prädikantin Nicole Gün-
ter die Hände auf und 
segnet sie zum Dienst im 
Amt. Ebenso segneten die Votanten 
Frau Günter mit Worten aus der Bibel, 
die sich in der Regel auf das Hirten- 
und Predigtamt beziehen, also auf die 
künftigen Aufgaben der Ordinierten.  

Im Anschluss daran folgte die Predigt 
von Frau Günter, die sich auf den 
Psalm 119, Vers 105. „Dein Wort ist 
meines Fußes Leuchte und ein Licht 
auf meinem Weg“ bezog. 

Frau Günter erzählte, dass dieser 
Psalm sie schon seit ihrer Kindheit 
begleitet, ihr  im Kindergottesdienst 

begegnete und sich seither wie ein 
roter Faden durch ihr Leben zieht. Wie 
eine Kerze erhellt Gottes Licht unser 
Leben, gibt uns Wärme, Trost und 
Zuversicht oder zeigt uns vielleicht in 
Form eines Leuchtturmlichtes die 
Richtung, die unser Leben nehmen 
soll. 

Gott ist uns im Licht gegenwärtig, er 
ist die Quelle allen Lebens. So wie es 
ohne Sonne kein Leben auf der Erde 
gäbe, so ist Gott für uns Christen die 
Quelle allen Lebens. Er stärkt und er-

hellt unser Leben, gibt 
uns Kraft und Energie. 

Frau Günter führte aus, 
dass Gott ihr immer wie-
der neue Wege aufge-
zeigt und „beleuchtet“ 
hat, Wege, die sie sich 
selbst kaum zugetraut 
hätte, aber in seinem 
Licht fand sie den Mut, 
diese unbekannten Wege 
zu gehen, bis sie schließ-

Kinderchor aus dem Gemeindeteil Thalfang 

Kirchenchor „Vocalfang“ aus dem Gemeindeteil Thalfang 
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Rückblick 
lich am heutigen Tag zur Prädikantin 
im gemeinsamen pastoralen Amt be-
rufen wurde.  

Viele der Menschen, die sie von ihrer 
Jugend an auf ihrem Glaubensweg 
begleitet hatten, sie zur Mitarbeit in 
der Jungschar motivierten, mit ihr im 
theologischen Seminar in Unterweiss-
ach, wo sie zur Diakonin ausgebildet 
wurde, waren, über die Arbeit beim 
CVJM und den Religionsunterricht an 
der IGS in Morbach,  waren zum Fest-
gottesdienst erschienen, worüber sie 
sich sehr freute. 

Nun liegen die neuen Herausforderun-
gen des gemeinsamen pastoralen Am-
tes vor ihr, wo sie vor allem in der Ju-
gendarbeit tätig sein wird und auch für 
diese zukünftigen Aufgaben wird Gott 
ihr Licht und Wegweiser sein.  

Die vier Prädikanten der Kirchenge-
meinde lasen nach der Predigt die 
Fürbitten vor und nach Vater-Unser, 
dem Segen und dem gemeinsamen 
Auszug aus der Kirche,  endete der 
offizielle Teil des Festgottesdienstes.  

Der liebe Gott meinte es gut an die-
sem Sonntag mit uns! Bei trockenem, 

nicht zu kaltem Wetter, konnte der 
Sektempfang wie geplant für die gan-
ze Gemeinde vor der Kirche stattfin-
den. Es gab ausreichend Zeit, um der 
frisch ordinierten Prädikantin zu gratu-
lieren und sich mit ihr oder auch ande-
ren Gottesdienstbesuchern zu unter-
halten, bis dann die geladenen Gäste 
zur Feier ins Gemeindehaus gingen.  

Unser Gemeindesaal war bis zum letz-
ten Platz gefüllt. Familie, Freunde, 
Wegbegleiter ihrer beruflichen Lauf-
bahn,  Vertreter benachbarter Kirchen-
gemeinden und viele mehr waren zur 
Feier geladen. Nach kurzen Glück-
wunschreden von verschiedensten 
Seiten, wie zum Beispiel dem Presby-
terium, konnte man zum gemütlichen 
Teil übergehen. Bis zum späten Nach-
mittag ließen es sich die Gäste bei 
gutem Essen, feinen Getränken und 
anregenden Gesprächen gut gehen.  

Es war ein rundum gelungener Tag, 
der allen Mitwirkenden und Beteiligten 
sicherlich noch lange in guter Erinne-
rung bleiben wird. 

Sabine Schneider 

Musikteam aus dem Gemeindeteil Morbach 
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Nachgedacht 
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Nachgedacht 

„Warum der Sommer meine liebste 

Jahreszeit ist“, so lautete das Thema 

eines Besinnungsaufsatzes, den wir in 

der Schule schreiben mussten. Wir 

durften eine Jahreszeitauswählen, soll-

ten begründen, warum wir sie am meis-

ten mochten und Gegenargumenteent-

kräften. 

Ich entschied mich für den Sommer. 

Ein erster Pluspunkt waren natürlich 

die langen Ferien. Sechs Wochen, in 

denen das Leben sich leicht anfühlte, 

manchmal fast schwerelos. Die Tage 

dehnten sich aus, Zeit in Hülle und 

Fülle. Fahrrad fahren, mit Freundinnen 

schwimmen gehen, Pommes essen 

und Minigolf spielen: Herrlich! 

Auch die Natur sehe im Sommer so 

schön aus, schrieb ich, in den Gärten 

blühten die Rosen, in den Wiesen die 

Kornblumen und der Mohn, und die 

Bäume seien schön grün. Gegenargu-

mente fielen mir damals kaum ein, ich 

saugte mir mühsam eins aus den Fin-

gern. Ja, sicher, es gab Mücken. Aber 

gegen die könne man sich ja schützen, 

auch ließen sich die Stiche leicht mit 

etwas Essig behandeln. 

Manchmal frage ich mich, was ich heu-

te schreiben würde. Würde ich noch 

den Sommer wählen? Ich mag ihn 

noch immer, die langen Abende im Juni 

und Juli, die Sternschnuppen im Au-

gust.  

Aber in den letzten Jahren war es 

manchmal so heiß, dass ich mich 

tagsüber lieber in kühlen Räumen auf-

gehalten habe. Der See, in dem ich 

Der Sommer, ja, der Sommer 
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Nachgedacht 

schwimmen wollte, war voller Blaual-

gen. Und manchmal war es wochen-

lang so trocken, dass die Blumen ver-

dorrten und die Felder und Wiesen 

bräunlich wurden. Das Klima verändert 

sich spürbar, auch hier in Deutschland. 

In Hameln, wo ich lebe, gab es in den 

letzten Sommern in der Fußgängerzo-

ne eine „Klimakiste“, das ist ein 

Holzcontainer mit Pflanzen und einem 

Sprühnebel, durch den man an heißen 

Tagen gehen kann, um sich abzuküh-

len. 

Auf dem Marktplatz wurde ein Wasser-

spender für durstige Menschen instal-

liert. Schautafeln zeigten, wie Städte 

sich auf den Klimawandel einstellen 

können: 

Fassaden sollten begrünt und versie-

gelte Flächen aufgebrochen werden, 

Steingärten am besten verschwinden. 

Stattdessen wäre es gut, Bäume, Blu-

men, Sträucher und Hecken zu pflan-

zen. Denn Pflanzen verdunsten Was-

ser und kühlen so ihre Umgebung. Au-

ßerdem sollte Regenwasser aufgefan-

gen werden, um es bei Trockenheit zu 

nutzen. 

Wir Menschen sollten alles uns Mögli-

che tun, um den Klimawandel aufzu-

halten. Ebenso ist es gut, uns auf die 

Folgen einzustellen, die immer spürba-

rer werden. Mehr Grün in den Städten: 

Das sieht nicht nur schön aus, sondern 

hilft auch, die heißer werdenden Som-

mertage zu überstehen. 

Und was ist nun heute meine liebste 

Jahreszeit? Eigentlich mag ich alle 

vier. Aber der Sommer, ja, der Som-

mer. Lange Abende, Zeit, die sich 

dehnt. Immer noch fühlen die meisten 

Tage sich leicht an, manchmal fast 

schwerelos. 

 

Tina Willms  
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Kinder 
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Info 
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Aus dem Presbyterium 

Info zu Geburtstagsbesuche  

Wir versuchen alle „Geburtstagskinder“, die 80, 90 

oder über 90 Jahre alt werden, zum Geburtstag 

zu besuchen. Aus zeitlichen Gründen kann dies 

aber leider nicht immer genau am Tag des Ge-

burtstages geschehen.  

Natürlich sind wir grundsätzlich sehr gerne bereit, 

Sie aus seelsorglichen Gründen jederzeit zu besu-

chen.  

Kontaktieren Sie uns doch und wir vereinbaren 

einen Termin. 

  

Pfarrer Florian Brödner (Deuselbach und Morbach)  

& Diakonin Nicole Günter (Thalfang) 
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Freud & Leid 
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Kontaktadressen: 
 

Pfarrer Florian Brödner 
 

Tel.: 06533-4499, Fax: 959499 

E-Mail: florian.broedner1@ekir.de 

 

Diakonin Nicole Günter  
 

Tel.: 06504-8482  

E-Mail: nicole.guenter@ekir.de 

Gemeindebüro Morbach (Am Bildchen 7): 

Di, Fr 10-13 Uhr 

Tel.: 06533-4499  
 

Nicole Fuhr 

Gemeindesekretärin  

E-Mail: nicole.fuhr@ekir.de 

Gemeindebüro Thalfang (Kirchgasse 5): 

Mo 9.30-12.30 Uhr   Di, Do 14-16 Uhr 

Tel.: 06504-8482  
 

Anja Thömmes 

Gemeindesekretärin  

E-Mail: anja.thoemmes@ekir.de 

Rachel Müller  

Diakonie-Beratungsstelle  

Kirchgasse 5  

54424 Thalfang  

Tel.: 06504-721  
E-Mail: schwangerenberatung.thalfang@diakoniehilft.de 

Sabine Schneider 

Küsterin (Thalfang) 

Tel.: 06504-8377  

 

Marion Kirchner-Klein  

Küsterin (Morbach )  

Tel :06533-1823928 

Homepage: www.kgtm.de 

allgemeine E-Mail: thalfang-morbach@ekir.de 


